
Febrrrerr lgZG

FllmllonCits
Ansielrfen eines Glowns

Independent-Film BRD
Vojtech Jasny
Heinrich Böll und Vojtech Jasny
Eberhard Schoener
Walter Lasally
Helmut Griem, Hanna Schigulla, Eva-Maria Meineke,
Hans-Christian Blech, Gustav R. Sellner
Constantin-Fi lm GmbH, Albert-Roßhaupter-Straße 73,
8000 München 70
noch offen
freigegeben ab 12 Jahren, feiertagsfrei
3 .030 m 111 Minuten

An die schwierige Aufgabe, ein Buch
von Böl l  auf  d ie  Le inwand zu über-
tragen, hat sich (nach Straub und
Schlöndorff) nun auch der Tscheche
und heutige Wahlösterreicher
Vojtech Jasny (J9.25) gewagt. Indem
er jede krampfhalte Aktualisierung
des in der Adenauer-Zeit spielenden
Romans vermeidel, bewahrt er die
Substanz des Originals, doch läßt er
zugleich die Zeitbezogenheit durch-
leuchten, die diese Geschichte des

Außenseiters Hans Schnier auch lür
die bundesdeutsche Gegenwart be-
sitzt. Seine Gewissenhaftigkeit und
das hohe L4aß von Einfühlung, mit
denen er slch der Vorlage nähert,
haben Jasny zugleich davor bewahrt,
b loßen , ,K in topp"  aus dem Buch zu
machen. Sein Film ist unterhaltend im
guten Sinn, aber er ist nicht, wie an-
dere Literaturverf i lmungen der jüng-
slen Vergangenheit, zum Polit-
Reißer oder Rührstück entartet.
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